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Die Schule von Philipp

Viele mögen keine Schule. Ich mag die Schule.
5 Stunden gehen sehr schnell vorbei. Die Pause
mag ich sehr. Lernen macht auch Spaß. Unsere
Lehrerin ist sehr nett. Ich mag sie sehr. Mathe 
macht am meisten Spaß. Die AGs machen 
Lust. Ich finde die Schule toll.

Meine Hausaufgaben von Valeria

Heute hatte ich nur Mathe auf. Das war richtig 
einfach. Ich war sehr schnell. Das hat Spaß 
gemacht. Ich liebe Mathe. Wir haben eine gute 
Mathelehrerin. Das war der beste Tag. Coolste 
Schule ever.  Ich liebe Schule. Jetzt haben wir 
PC AG.

Mein Schultag von Sherin

In der ersten Stunde hatte ich Mathe. In der 
zweiten Stunde hatte ich Sachunterricht. In der 
dritten Stunde hatte ich Deutsch. In der vierten 
Stunde hatte ich Musik. In der fünften Stunde 
hatte ich Englisch. Zum Mittagessen gab es 
Pommes ,Fisch und Quark. Danach bin ich in 
die Gruppe gegangen. Dann bin ich in die 
Lernzeit gegangen. Da habe ich meine 
Hausaufgaben gemacht. Und nun bin ich hier 
bei der AG.

Der Geburtstag meines großen Bruders
von Natalia

Heute hatten wir was in Mathematik auf. Wir 
hatten Arbeitsheft Seite 42 Aufgabe 1 a,b,c auf.
Ich habe alles bei Hausaufgaben AG gemacht. 
Am 05.03.2016 hatte mein großer Bruder 
Geburtstag. Mein Bruder hat seine Freunde 
eingeladen und meine Bekannten. Wir haben
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gefeiert und gefeiert und gefeiert. Wir haben 
was richtig, richtig, richtig, leckeres zu essen. 
Und morgen kommt mein Bruder und er 
schenkt mir sein Handy, also sein Samsung 
Galaxie S3, jaaaaaaaaaa! Endlich bekomme ich
ein Handy. Ich freue mich so. Dann kann ich 
immer in der Nacht spielen.

Mein Shoppingtag von Sara
        
Am Samstag, den 28.2.16, bin ich mit meiner 
Schwester und meiner Mutter in die Stadt 
gefahren. Dort sind wir als allererstes zu Zara 
gegangen und haben von meiner kaputten 
Jacke das Geld bekommen. Danach sind wir zu
h&m gegangen. Auf den ersten Blick habe ich 
die perfekte Jacke gefunden. Sie ist grün ohne 
eine Kaputze aber mit Fell. Ich habe dann die 
ganze Zeit Sachen gesucht und gefunden, z.B. 
meine Jogginghose oder eine Latzhose, aber 
auch ein Pulli. Nach einiger Zeit sind wir zum 
nächsten Laden gegangen und zwar zu 
Deichmann. Da haben wir mir neue Schuhe 
geholt. Am Ende sind wir noch zu Edeka 
gegangen. Anschließend sind wir nach Hause 
gefahren. Das war mein Shoppingtag.

Die komische Wurst 2 von Caner

Als der Junge sie aß hatte er Bauchschmerzen 
und musste kotzen und hatte Durchfall. Und 
als seine Mutter es raus gefunden hat, mussten 
sie zum Arzt gehen. Und er konnte nichts 
essen. Und auch kein Fußball spielen. Und 
seine Freunde haben ihn ausgelacht. Danach 
hat er sie geschlagen. Er hat Ärger bekommen. 
Und sein Vater war aggro, sagte die Mutter.

Das neue Pferd von Diana

Es waren einmal 3 Schwestern. Sie lebten auf 
einem Bauernhof. Sie heißen Emma, Klarissa 
und Lina. Emma ist 16 Jahre alt, Klarissa ist 10
Jahre alt und Lina ist die Jüngste. Sie ist 8 
Jahre alt. Emmas Pferd heißt Lusi. Klarissas 
Pferd heißt Oreo.und Lina hat das neue Pferd 
und das heißt Rosetta. Alle haben normale 
Pferde, außer Lina. Sie hat ein Majesty. Das ist
das schnellste Pferd auf der Welt. Und das 
Pferd ist weiß mit einer weiß, rosa Mähne. Und
sie haben morgen ein Turnier. Und wenn sie
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fertig trainiert haben, dann gehen sie alle 
schlafen. Am Morgen gehen sie zum Turnier. 
Als sie angekommen sind begann das Turnier. 
Lina hat gewonnen und sie hat 200,00 Euro 
bekommen. Und sie gingen danach nach Hause
und haben sich alle gefreut.

Mein Geburtstag von Xenia

Zu meinem Geburtstag lade ich Melissa, 
Oliwia, Sofia, Minnie und Ariane ein. Wir 
spielen viele spiele: Twister, Monopoli, Wisper
Challenge und Topfschlagen. Es gibt Chicken 
McNuggets und Pommes. Wir gucken auch 
Fernsehen. Dann essen wir Kuchen. Wir 
machen noch schöne Fotos. Dann mache ich 
meine Geschenke auf. Alle gehen dann nach 
Hause.


